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Autonomie, Ökonomie,  
Recht: Was bleibt von  
Medizin und Pflege? 

5. Ethiktag der Universitätsmedizin Mainz

Großer Hörsaal der Pathologie, Gebäude 708, EG

Veranstaltungsort 
Großer Hörsaal der Pathologie, Gebäude 708, EG 
 
Teilnahmegebühr 
Interne Gäste:  kostenfrei 
Externe Gäste:  je 25,– Euro

Zertifizierung 
Die Veranstaltung ist zur Zertifizierung bei der  
Ärztekammer angemeldet.

Kontakt
Sekretariat des Ethikkomitees 
Tel.: 06131 17-2505, Fax: 06131 17-472505 
E-Mail: ethikkomitee@unimedizin-mainz.de 
www.unimedizin-mainz.de/ethikkomitee
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Foto: Peter Pulkowski

Freitag, 15. November 2013
13.00 –18.00 Uhr 

Veranstaltungsort: 
Universitätsmedizin Mainz 
Großer Hörsaal der Pathologie, Gebäude 708, EG 
Langenbeckstr. 1 
55131 Mainz 
 



Sehr geehrte Damen und Herren,

die Autonomie der Patienten ist ein wichtiger Bestandteil 
der Behandlung der Patienten im Krankenhaus und hat somit 
großen Einfluss auf alle Personen, die mit dieser Behandlung 
befasst sind, seien es Ärzte und Pflegekräfte, medizinisch- 
technisches Personal oder die Patienten selbst und ihre Ange-
hörigen. 

Der 5. Ethiktag der Universitätsmedizin Mainz stellt deshalb 
den Umgang mit der Patientenautonomie in den Mittelpunkt. 
Was ist unter Autonomie zu verstehen? Wer ist verantwortlich? 
Was hat sich im Lauf der Zeit geändert? Was bewirken die 
juristischen Rahmenbedingungen?

Der 5. Ethiktag der Universitätsmedizin Mainz will auf diese 
und mehr Fragen mit Hilfe ausgewiesener Experten theoretisch 
fundierte Antworten und praxisnahe Handlungsleitlinien geben. 

In welcher Berufsgruppe Sie auch arbeiten:  
Seien Sie herzlich vom Ethikkomitee der Universitätsmedizin 
Mainz (EK) eingeladen!

Referenten

Frau Dr. Gertrud Greif-Higer 
Ärztliche Geschäftsführung des Ethikkomitees der Universi- 
tätsmedizin Mainz; Klinik und Poliklinik für Psychosomatische 
Medizin und Psychotherapie, Konsildienst Transplantationsmedizin

Univ.-Prof. em. Dr. Axel Haverich  
Ehem. Direktor der Klinik für Herz-, Thorax-, Transplantations- 
und Gefäßchirurgie der Medizinischen Hochschule Hannover

Wolfgang Keber 
Leiter der Rechtsabteilung der Universitätsmedizin Mainz 
Schwerpunkt Arzthaftungsrecht

Frau Dr. Susanne Michl 
Wissenschaftliche Mitarbeiterin des Institutes für Geschichte, 
Theorie und Ethik der Medizin und Mitglied des Ethikkomitees 
der Universitätsmedizin Mainz

Univ.-Prof. Dr. Norbert W. Paul M.A. 
Direktor des Instituts für Geschichte, Theorie und Ethik der 
Medizin und Vorsitzender des Ethikkomitees der Universitäts-
medizin Mainz

Dr. Felix Post 
II. Medizinische Klinik der Universitätsmedizin Mainz, Clinical 
Manager, Leiter Intensivstation 605/2A und der Notaufnahme; 
Oberarzt Interventionelle Kardiologie
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Univ.-Prof. Dr. Martin Weber 
Stellvertr. Vorsitzender EK

Univ.-Prof. Dr. Norbert W. Paul, M.A. 
Vorsitzender EK

Autonomie, Ökonomie,  
Recht: Was bleibt von  
Medizin und Pflege?

5. Ethiktag der Universitätsmedizin Mainz

Dr. med. Gertrud Greif-Higer 
Geschäftsführerin EK

Programm: 15. November 2013 
 
13.00 Uhr Beginn der Veranstaltung 
 Norbert Paul

 Begrüßung durch den Wissenschaftlichen Vorstand 
 Ulrich Förstermann

 Begrüßung durch den Medizinischen Vorstand 
 Norbert Pfeiffer

 Moderation und Diskussionsleitung 
 Gertrud Greif-Higer

13.10 Uhr  Gastvortrag: 
 Wandel der Medizin im Spiegel der Kardiologie 
 Axel Haverich (angefragt)

13.40 Uhr  Fall aus der Ethikberatung, Teil 1  
 mit TED Abstimmung 
 Felix Post / Gertrud Greif-Higer

14.00 Uhr Autonomie: 
 Klinisches Entscheiden und Handeln zwischen  
 Patientenwille und Verantwortung 
 Norbert Paul 
 
14.30 Uhr Diskussion 
 
14.50 Uhr  Pause

15.20 Uhr Fall aus der Ethikberatung, Teil 2  
 mit TED Abstimmung 
 Felix Post / Gertrud Greif-Higer 

15.40 Uhr  Ökonomie:  
 Die Vertrauensfrage für Pflege und Ärzte:  
 Profession versus Dienstleistung  
 Susanne Michl

16.10 Uhr  Diskussion 
  
16.30 Uhr  Fall aus der Ethikberatung, Teil 3  
 mit TED Abstimmung 
 Felix Post / Gertrud Greif-Higer 

16.50 Uhr  Recht: 
 Medizinische Indikation und Patientenwille:  
 Was sagt das Gesetz? 
 Wolfgang Keber

17.20 Uhr  Schlussdiskussion 
 
17.40 Uhr  Ausklang


